
62 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates X. GP. 

Bericht 
. des Ausschusses für soziale Verwaltung' 

über die Regierungsvorlage (44 der Beifagen): 
Bundesgesetz über den Verkehr mit Speise­

salz. 

Von namhaften Wissenschaftlern wurde im­
mer stärker der Ruf nach einer gesetzlichen Re­
gelung erhoben, durch die dem jodierten Speise­
salz jene Bedeutung~egehen werden soll, die 
ihm als dem wichtigsten Kropfprophylaktikum 
zukommt. Der Anteil jodierten Speisesalzes am 
Gesamtsalzverbrauch ist in österreich gegenüber 
dem in anderen Ländern arg zurückJgeblieben. 
Mit dem vorliegenden Gesetzentwurf soHen die 
zur Hebung des Verbr,auches jodierten Speise­
salzes nötigen Voraussetzungen geschaffen wer­
den. 

Den Herstellern oder Importeuren von S'peise­
salz wird die grundsätzliche V,erpflichtung auf­
efllegt, dem Salz 10 mg Kal,iumjodid pro Kilo­
gramm zuzuSletzen und dieses Speisesalz unter 
der Bezeichnung "V olLs,alz" in den Verkehr ZU 
bringen. 

Rosa Jochmann 
Beridlterstatter 

Während Vollsalz kJeinen Verpackungsvor­
schriften unterworfen wird, darf unjodiertes 
Speisesalz nur in den vom Hersteller oder Im­
porteur in den Handel gesetzten Umschließun­
gen, die mit "unjodiert" zu kennzeiehnen sind, 
in den Verkehr gebracht werden. 

Der Ausschluß für soziale Verwalt~ng hat die 
Regierungsvorlage in seiner Sitzung am 3. April 
1963 beraten. Nach einer Debatte, an der sich 
außer ,dem Berichterstatter die Abgeordneten 
Dipl.-Ing. Dr. Johanna 'B a ye r, Voll man n, 
Herta W in k I e r, Ku I h a n ,e k, Dr. Ha u­
s e rund Kin d I sowie Bundesminister 
P 'r 0 k s c h beteiligten, wurde der Gesetzent­
wurf ,einstimmig angenommen. 

Der Ausschuß für soziale Verwaltung stellt 
den A nt ra g, der Nationalrat wolle dem von 
der Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf 
(44 der ,Beilagen) die verfassungsmäßige Zu­
stimmung erteilen. 

Wien, am 3. April 1963 

Rosa Weber 
Obmann 
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